
Vielen Dank, dass Sie sich für das HUAWEI E585 
Wireless Modem (nachfolgend E5) entschieden haben. 
 

 Die unterstützten Funktionen und das tatsächliche Aussehen können von 
Ihrem gekauften Produkt abweichen. Die folgenden Bilder dienen nur der 
Illustration. Einzelheiten über Ihre Produktauswahl erfahren Sie bei Ihrem 
Dienstanbieter.  

 Diese Einführung beschreibt kurz die Funktionen des E5. Um Einzelheiten über 
Verwaltungsparameter zu erfahren, gehen Sie zur Hilfe-Seite auf der 
Verwaltungswebseite. 

 Wenn das E5 in einer schlecht belüfteten Umgebung eingesetzt wird, erhitzt es 
sich nach langer Nutzung. Wenn sich das E5 in einem gewissen Ausmaß 
erhitzt, schaltet es sich ab oder trennt sich automatisch vom Netzwerk, um sich 
zu schützen. Platzieren Sie in solch einem Fall das E5 an einem gut belüfteten 
Ort, damit die Wärme abgeleitet werden kann, und starten Sie es erneut. 
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Einführung für das E5 

Lieferumfang 
Die Verpackung enthält die folgenden Gegenstände. Wenn einer der Gegenstände 
fehlt oder beschädigt sein sollte, wenden Sie sich an den Händler, bei dem Sie das 
E5 erworben haben.  
 

     
 

Schnellstart 
Sicherheits-

informationen 
Haupteinheit Akku Datenkabel Ladegerät 

 



2 

Anwendungsszenarios 
Ein WLAN-Gerät oder -Computer kann über das E5 mit dem Internet verbunden 
werden. Der tatsächliche Verbindungsvorgang hängt vom Betriebssystem des 
WLAN-Geräts oder -Computers ab. Sie können die Verbindungen wie angegeben 
herstellen. 
 
  
  
 

Smart phone
Game machine

Digital camera

Laptop      
    
 

Szenario 2: Zugang von einem Gerät über 
USB 

Szenario 1: Zugang von mehreren 
Geräten über WLAN 
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Szenario 3: Zugang von mehreren Geräten über WLAN und USB gleichzeitig 
 

Smart phone
Game machine

Digital camera

Laptop

 



4 

1

2

3
4

5

6

Design 

Nr. Objekt 

1 USB-Anschluss 

2 Steckplatz für 
microSD-Karten 

3 Befestigung für 
Trageband 

4 Akku-Taste 
5 Netzschalter 
6 Bildschirm 
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7

1 2 43 5 6
Bildschirm 

Nr. Objekt 

1 Signalstärke 
2 Netzwerk 

3 WLAN aktiviert 
-Anzahl der verbundenen Geräte 

4 Internet-Verbindungsstatus 

5 Neue Nachrichten 
-Anzahl der neuen Nachrichten 

6 Akku-Level 
7 Internationaler Roamingstatus 
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Vor der Inbetriebnahme 

SIM-Karte und Akku einsetzen 
Schieben Sie die SIM-Karte in den Kartensteckplatz. Vergewissern Sie sich, dass Sie die 
SIM-Karte in der Richtung wie auf dem folgenden Bild ansetzen. Schieben Sie dann die 
SIM-Karte ein. 
 
1 2 3

 
microSD-Karte einsetzen 
1.  Klappen Sie dazu die 

Gummiabdeckung vom Steckplatz der 
microSD-Karte. Schieben Sie dann die microSD-Karte in den Steckplatz. 
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2.  Nachdem Sie die microSD-Karte vollständig eingeschoben haben, bringen Sie 
die Abdeckung wieder an. 

Hinweis: 
 Die microSD-Karte ist optional. Sie können eine microSD-Karte separat 

erwerben, sofern keine im Lieferumfang enthalten ist. 
 Zum Entnehmen der microSD-Karte öffnen Sie die Gummiabdeckung, und 

drücken Sie leicht auf die Karte. Nehmen Sie dann die microSD-Karte heraus, 
sobald sie ein Stück hervorsteht. 

 Entfernen Sie die Karte nicht während des Betriebs. Die Karte, das E5 und 
auch die Daten auf der Karte könnten beschädigt werden. 

Akku aufladen 
Hinweis: Sie sollten den Akku nach längeren Nutzungsunterbrechungen zunächst 
wieder aufladen.  
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Methode 1: Laden mit dem Ladegerät 

 

Methode 2: Laden über eine PC-Verbindung 

Verbinden Sie das E5 über ein kompatibles Datenkabel mit dem PC.  
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Zugang zum Internet über eine WLAN-Verbindung 
Hinweis: Die Verwaltungsparameter sind standardmäßig auf dem E5 je nach 
Dienstanbieter voreingestellt. Folgen Sie den Anweisungen unten, um schnell ins 
Internet zu gelangen. Um Einzelheiten über Verwaltungsparameter zu erfahren, 
gehen Sie zur Hilfe-Seite auf der Verwaltungswebseite. 
 
Schritt 1: Schalten Sie das E5 ein. 
Schritt 2: Richten Sie eine WLAN-Verbindung ein. 
Schritt 3: Zugriff auf das Internet. 

1. Schalten Sie das E5 ein 

Halten Sie  gedrückt, bis der Bildschirm 
aufleuchtet. Wenn der Bildschirm aufleuchtet, ist das 
E5 eingeschaltet.  
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Hinweis: Halten Sie  gedrückt, bis der Bildschirm dunkel wird. Wenn der 
Bildschirm dunkel wird, ist das E5 ausgeschaltet. 

2. Richten Sie eine WLAN-Verbindung ein 
(zum Beispiel mit einem PC) 
1.  Vergewissern Sie sich, dass WLAN aktiviert 

ist. 
2.  Wählen Sie Start > Systemsteuerung > 

Netzwerkverbindungen > Drahtlose 
Netzwerkverbindung. 

Hinweis: Um eine WLAN-Verbindung 
nutzen zu können, muss der PC über ein 
WLAN-Adapter verfügen. Wenn 
Drahtlose Netzwerkverbindung 
angezeigt wird, steht ein WLAN-Adapter 
zur Verfügung. Falls nicht, überprüfen Sie 
Ihren WLAN-Adapter. 
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3.  Klicken Sie auf Verfügbare Drahtlosnetzwerke anzeigen, um eine Liste mit 
Drahtlosnetzwerken zu erhalten.  

4.  Wählen Sie das Netzwerk aus, das dieselbe SSID wie das E5 aufweist und 
klicken Sie dann auf .  

 

 
 

 
Hinweis: 

 Wenn für das E5 der Verschlüsselungsparameter gesetzt wurde, wird das 
Dialogfeld Drahtlose Netzwerkverbindung angezeigt. Sie müssen den 
Netzwerkschlüssel eingeben und den Schlüssel bestätigen.  

 Ein Aufkleber mit SSID und Schlüssel befindet sich auf dem E5.  
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Warten Sie, bis das Symbol für die Drahtlosverbindung in der rechten unteren Ecke 
des Bildschirms auf der Statusleiste angezeigt wird. Dann können Sie Ihren PC mit 
dem E5 verbinden. 

3. Zugriff auf das Internet 
Nachdem Sie erfolgreich eine WLAN-Verbindung hergestellt haben, können Sie in 
einem der folgenden Modi auf das Internet zugreifen. Als Standard ist Auto 
eingestellt. 
 

Modus Aktionen 
Auto 
 

Nachdem das E5 eingeschaltet wurde, verbindet es sich 
automatisch mit dem Internet, wenn eine Datenübertragung 
benötigt wird. Wenn einige Zeit keine Datenübertragung 
stattgefunden hat, trennt sich das E5 automatisch vom Internet. 

Manuell 
 

Rufen Sie die Verwaltungswebseite auf, um eine 
Netzwerkverbindung herzustellen oder zu trennen.  
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Hinweis: Sie können auf der Verwaltungswebseite den Zugriffsmodus für das 
Internet einstellen. 

Zugriff auf die Verwaltungswebseite 
1.  Vergewissern Sie sich, dass eine stabile Verbindung zwischen dem E5 und 

dem Client besteht. 
2.  Starten Sie den Internetbrowser und geben in der Adresszeile 

http://192.168.1.1 ein. 
3.  Geben Sie das Kennwort ein und klicken Sie dann auf Anmelden. 
Hinweis: Das Standardkennwort lautet Admin. 
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Überprüfen des PIN 
Wenn der PIN-Schutz aktiviert ist, müssen Sie auf die Verwaltungswebseite gehen 
und den korrekten PIN nach Aufforderung eingeben. Sowohl PIN als auch PUK 
werden mit der SIM-Karte ausgeliefert. Einzelheiten erfahren Sie bei Ihrem 
Dienstanbieter.  

Zugriff auf Daten auf der microSD-Karte 

Nachdem die microSD-Karte eingelegt ist, können Sie auf der Karte Daten 
speichern oder auf der Karte gespeicherte Daten über die Verwaltungswebseite zur 
Verfügung stellen. 
1.  Setzen Sie die microSD-Karte ein. 
2.  Öffnen Sie die Verwaltungswebseite. 
3.  Klicken Sie auf microSD-Verzeichnisse ansehen, um die Daten auf der 

microSD-Karte zu verwalten. 
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SMS 
Sie können den SMS-Dienst über die Verwaltungswebseite nutzen. 
1.  Öffnen Sie die Verwaltungswebseite. 
2.  Klicken Sie auf Zum Posteingang, um Nachrichten anzusehen, zu erstellen, 

zu beantworten oder zu versenden.  

Täglicher Einsatz 

Wiederherstellen der Werkseinstellungen 
Wenn Sie die Änderungen, die Sie an einigen 
Einstellungen vorgenommen haben, vergessen,  
können Sie die Werkseinstellungen 
wiederherstellen. 
Um die Werkseinstellungen wiederherzustellen, halten Sie die RESET-Taste 
gedrückt, bis der Bildschirm sich abschaltet. Alle Werkseinstellungen werden 
erfolgreich wiederhergestellt. 
Hinweis: Nach dieser Aktion sind alle persönlichen Einstellungen gelöscht und alle 
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Einstellungen und Parameter auf der Verwaltungswebseite sind auf die vorgegeben 
Standardwerte zurückgesetzt. 

Tipps 
Wenn das E5 nicht ordnungsgemäß funktioniert, können Sie Folgendes versuchen: 

 Sehen Sie unter Hilfe auf der Verwaltungswebsite nach.  
 Starten Sie das E5 neu. 
 Stellen Sie die Werkseinstellungen wieder her. 
 Wenden Sie sich an Ihren Dienstanbieter. 
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Beispiel: WLAN-Verbindung zu einer Spielkonsole (PSP) 
1.  Schalten Sie das WLAN der PSP 

ein. 
2.  Wählen Sie Einstellungen > 

Netzwerkeinstellungen aus. 
3.  Wählen Sie Infrastrukturmodus 

aus, um eine Verbindung zum 
lokalen WLAN herzustellen. 

4.  Wählen Sie Neue Verbindung aus 
und geben Sie einen leicht zu 
merkenden Verbindungsnamen an 
(wie MeinE5). 

5.  Wählen Sie Suche aus, um 
Netzwerke in Reichweite zu finden. 
Eine Liste mit Access Points wird 
daraufhin angezeigt. 
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6.  Wählen Sie die SSID des E5 aus. 
Drücken Sie die Taste >, um die 
SSID zu bestätigen und geben Sie 
dann den WLAN-Schlüssel ein. 

 SSID: Der WLAN-Name des E5. 
 WEP: Der WLAN-Schlüssel des E5.  
 Ein Aufkleber mit SSID und 

Schlüssel befindet sich auf dem E5. 
7.  Drücken Sie die Taste >, um 

fortzufahren, und drücken Sie dann 
X, um die Einstellungen zu 
speichern. 

8.  Wählen Sie Verbindung testen aus, 
um die Verbindung zu überprüfen. 
Wenn der Test erfolgreich war, 
Glückwunsch! Sie sind jetzt online! 

9.  Sie können dann den 
Internetbrowser starten.
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Beispiel: WLAN-Verbindung zu einem Smartphone (iPhone)  
1.  Wählen Sie Einstellungen > Wi-Fi aus 

und schalten Sie Wi-Fi ein.  
2.  Netzwerke in Reichweite werden 

automatisch gefunden und in der Liste 
angezeigt. 

3.  Wählen Sie das Netzwerk aus, das 
denselben Namen wie das E5 aufweist. 

4.  Geben Sie ggf. ein Kennwort ein und 
berühren Sie Verbinden. (Netzwerke, die 
ein Kennwort benötigen, werden mit einem 
Schloss-Symbol dargestellt.) 

Hinweis: Auch WLAN-Clients wie iTouch, 
PS3 und NDS können über das E5 auf das 
Internet zugreifen. Befolgen Sie dazu die 
Anweisungen in den Benutzerhandbüchern der WLAN-Clients. 
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Häufig gestellte Fragen 
Was kann ich tun, wenn der Client nicht auf das WLAN zugreifen 
kann? 
1.  Vergewissern Sie sich, dass der Client richtig mit dem E5 verbunden ist. 
2.  Überprüfen Sie, ob das E5 eingeschaltet ist. 
3.  Überprüfen Sie die Signalstärke, um sicherzustellen, dass der Bereich noch in 

Netzwerkreichweite liegt. 
4.  Vergewissern Sie sich, dass der Netzwerkmodus richtig eingestellt ist. 

Einzelheiten zu den Netzwerkmodi finden Sie unter Mobile 
Netzwerkeinstellungen auf der Verwaltungswebseite. 

5.  Für den Internetzugang über das E5 müssen der PPP-Benutzername und das 
PPP-Kennwort ordnungsgemäß konfiguriert sein. Überprüfen Sie, ob der 
Benutzername und das Kennwort korrekt sind. Einzelheiten finden Sie unter 
Profilmanagement auf der Verwaltungswebseite.  

6.  Wenn der DHCP-Dienst deaktiviert ist und der Client die IP-Adresse 
dynamisch bezieht, kann das Gerät auch nicht auf das Internet zugreifen. 
Ändern Sie in diesem Fall den Modus, um eine IP-Adresse manuell zuweisen 
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zu können. Sehen Sie dazu die DHCP-Einstellungen auf der 
Verwaltungswebseite. 

7.  Überprüfen Sie, ob das Netzwerkgerät Ihres Clients ordnungsgemäß 
funktioniert. 

8.  Wenden Sie sich an Ihren Dienstanbieter, wenn das Problem weiterhin besteht. 
Was kann ich tun, wenn der Client nicht auf das WLAN zugreifen 
kann? 
1.  Ändern Sie den Standort des E5, wenn sich Störquellen oder Hindernisse in 

der Nähe des E5 befinden.  
2.  Überprüfen Sie die folgenden Einstellungen des Clients und des E5 und 

notieren Sie sie: SSID, WEP-Typ und Schlüssel. Die SSID des Clients muss 
auf JEDE oder auf der SSID des E5 stehen. Der WEP-Typ und -Schlüssel des 
Clients muss derselbe wie beim E5 sein. Wenn dem nicht so ist, müssen Sie 
die Einstellungen ändern. 
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Was kann ich tun, wenn ich die Standard-IP-Adresse der 
Verwaltungsseite vergessen habe? 
1.  Sie können http://3.home in der Adressleiste eingeben und sich an der 

Verwaltungswebseite anmelden, um die IP-Adresse automatisch zu erhalten. 
2.  Stellen Sie die Werkseinstellungen wieder her. 
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